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Nr 433
Generaloberſt Graf Walderſee

In denſelben Tagen da die Hamburger Nachrichten die
Erinnerung an die Verſammlung bei dem Grafen Walderſee
anfgefriſcht haben und der Stöckerbrief zu Rückblicken auf die
Angriffe gegen den Fürſten Bismarck nöthigt iſt dem Grafen
Walderſee dem kommandirenden General des IX Armeecorps
die Auszeichnung widerfahren S Generaloberſten der Ka
vallerie mit dem Nange eines Generalfeldmarſchalls ernannt
zu werden Wer aus dem zeitlichen Zuſammentreffen dieſer
Ereigniſſe auch einen urſächlichen Zuſammenhang zu kon
ſtruiren unternähme würde zweifelsohne fehl gehen Man
darf mit Sicherheit vermuthen daß die Ernennung des Grafen
Walderſee keinerlei andere als militäriſche Gründe hat Das
iſt ans der Stellung des Grafen Walderſee in der Armee
ebenſo wie aus ſeiner Betheiligung an den jüngſten Laiſer
manövern hinreichend begreiflich Man wird nicht beſtreiten
können daß Graf Walderſee an militäriſcher Bedentung ſo
wohl dem verſtorbenen Generaloberſten v Pape wie dem
jetzigen Generaloberſten v Los gleichkommt Es giebt ſogar
gewiegte Militärs die ihm eine höhere Bedeutung beimeſſen
wie denn auch Graf Walderſee als der bernfene Nachfolger
des Grafen Moltke allſeitig gegolten hat

Graf Walderſee iſt dem Schickſal freilich nicht entgangen
zu den politiſchen Generalen gezählt zu werden wie man früher
dem General v Gerlach und dann dem General Edwin von
Manteuffel mit Recht politiſchen Ehrgeiz zuſchrieb Graf
Walderſee hat ſich gelegentlich an politiſchen Beſtrebungen be
theiligt wenn er dieſen auch keinen Parteicharakter beimaß
An ſeinen Namen knüpft die Verſammlung an die in ſeinem
Hauſe im November 1887 zur Förderung der Stöcker ſchen
Stadtmiſſion veranſtaltet wurde Es iſt neuerdings zwar be
hanptet worden der Veranſtalter dieſer Verſammlung ſei ein
anderer als Graf Walderſee geweſen und ſtehe jetzt im mittel
parteilichen Lager Allein es iſt zu verſtehen wie dennoch als
die Seele des Unternehmens der Mann angeſehen wurde der
ſein Haus z Förderung dieſes Unternehmens zur Verfügung
ſrtellte Man hat auch gefliſſentlich erwähnt daß national
irberale Männer zu der Verſammlung zugezogen worden ſeien
Thatſächlich jedoch iſt die Betheiligung nationaler Parteiſührer
an der Stadtmiſſion und dem kirchlichen Hilfsverein weſentlich
erſt ſpäter hervorgetreten als bereits die offiziöſen Artikel gegen
Stöckerei und Muckerei erſchienen waren Man hat damals
nicht ohne Grund gemeint Fürſt Bismarck habe nationgl
liberale Abgeordnete zur Theilnahme an jenem Werke auf
gefordert damit er den überwiegenden Einfluß des Herrn
Stöcker nicht nur überwachen ſondern auch beſchränken könne
Heute angeſichts des Artikels der Hamburger Nachrichten,
wird man nicht mehr daran zweifeln können daß damals
Fürſt Bismarck in dem Grafen Walderſee den konmenden
Manmn ſah Es iſt vielleicht nicht undenkbar daß Fürſt
Bismarck wenn auch nicht von dem jüngeren Brief ſo doch
von dem Plane des Herrn Stöcker ſchon im Jahre 1888
Kenntniß hatte Man erinnert ſich der damaligen Aus
führungen der Hamburger Nachrichten wie des Klauſewitz
Artikels der Nordd Allg Ztg Graf Walderſee ſchickte

Halle a d Saale Sonntag den 15 September

auch von Norwegen aus eine telegraphiſche Berichtigung an
die Hamburger Nachrichten Den Wortlaut dieſes Tele

gramms hat das hamburger Blatt wiederzugeben nicht für
nöthig gehalten Auch an die Nationalzeitung ſchickte Graf
Walderſee eine Erklärung in der er ſich gegen ſeine Herein
ziehung in die Politik verwahrte und hinzufügte er diene dem
Kaiſer als Soldat und ſei nicht Parteimann Man wird zu
geben müſſen daß Graf Walderſee ſich ſeither in der Oeffent
lichkeit von allen politiſchen Beſtrebungen ferngehalten hat
Daß aber damals ſein Verhältniß zu dem Fürſten Bismarck
recht geſpannt war haben beſonders die Augenzeugen einer
Scene im Gedächtniß die ſich im Herrenhauſe abſpielte Fürſt
Bismarck ſaß am Miniſtertiſch als Graf Walderſee langſam
auf ihn zuging um ihn zu begrüßen Der damalige Reichs
kanzler ſah den Grafen an und ſchaute ihm lange ins Geſicht
wie wenn er einen ihm gänzlich fremden unbekannten Mann

auf deſfen Namen er ſich nicht beſinnen könne vor ſich ſehe
Dann erſt erwiderte er den Gruß Dieſe Scene iſt damals
viel beobachtet und viel beſprochen worden Das Verhältniß
des früheren Reichskanzlers zu dem Grafen Walderſee aber
ſcheint fich weſentlich gebeſſert zu haben ſeit der frühere
Generalſtabschef nach Altoug verſetzt wurde und man allgemein
aufhörle in ihm den zukünftigen Reichskanzler zu ſehen

Graf Walderſee hat ſich anchriſtlich ſozialen Unternehmungen
des Herrn Stöcker wie beiſpielsweiſe der Gründung des
Michaelhoſpizes weſentlich betheiligt Er galt zugleich als der
Lehrer des Prinzen Wilhelm in der Kriegskunſt Man er
zählte gelegentlich von der Löſung einer Aufgabe im Kriegs
ſpiel die bei dem Kaiſer Unzufriedenheit erregte Später hat
man den Grafen Walderſee mannigfach als die Seele einer
ſogenannten Kriegspartei betrachten zu ſollen gemeint weſent
lich infolge der Haltung die die Kreuzzeitung einnahm Die

Krenuzzettung huldigte der Auſicht daß man einem Präventiv
kriege den Vorzug geben müſſe vor einem ſpäter unter un
günſtigeren der zu führenden Kriege Auf den Grafen
Walderſee wurden ſolche Anſichten deshalb zurückgeführt weil
man behauptete der militäriſche Mitarbeiter der Kreuz
zeitung Major Scheibert hole ſich ſeine Juformationen aus
dem Generalſtabe Auch dieſe Anklagen ſind verſtummt ſeit
Graf Walderſee unter der Begründung daß der Kaiſer ſeine
Kraft noch an der Spitze eines Armeecorps erproben wolle da
er ihn im Kriege mit der Führung einer Armee zu betrauengedenke in die Provinz verſetzt und damit aus dem Mittel

punkte der politiſchen Ereigniſſe entrückt wurde Es iſt nicht
unbegründet wenn man meint daß auch Graf Caprivi ſich in
der erſten Zeit ſeiner Regierung von dem Einfluß des Grafen
Walderſee beengt fühlte Der damalige Reichskanzler fetzte der
Ankündigung einer neuen Heeresorganiſation durch den General
v Verdy entſchiedenen Widerſpruch entgegen ſo daß der
Kriegsminiſter bald ſeinen Abſchied nahm Man glaubte
damals daß General v Verdy in vollem Einvernehmen mit
dem Grafen Walderſee ſtehe beide aber den umfangreichen
Organiſationsplan unter Beibehaltung der dreijährigen Dienſt
zeit im Sinne hatten

Jedenfalls iſt Graf Walderſee von dem man ſagt daß er
zu den Hauptgläubigern des Herrn von Hammierſtein gehört
ſeit Jahren ſo weſentlich auf militäriſche Thätigkeit beſchränkt

geweſen daß man auch die ihm jetzt zutheil gewordene Aus
zeichnung nur als eine militäriſche aufzufaſſen berechtigt iſt
Eine politiſche Rolle glaubt Graf Walderſee ſchwerlich jetzt
oder in Zukunft zu ſpielen und über die militäriſche Tüchtig
keit des neuen Generaloberſten der Kavallerie herrſcht in den
Fachkreiſen nur ein Urtheil Der General gehört zu den
weitaus tüchtigſten und gebildetſten Offizieren der Armee under verdient daher ſicherlich die äinsgelchueng die den beſten

Offizieren zutheil werden kann
h

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Stettin 14 Sept Der Kaiſer verlieh dem Polizeipräſidenten
ſein Bild in prachtvollem Rahmen mit der eigenhändigen Unter
ſchrift Wilhelm I R 6 bis 12 Sept 1895

Kiel 14 Sept Nachdem der Graf von Turin um 11 Uhr
auf dem hieſigen Bahnhofe eingetroffen war machte derſelbe von
der Jenſenbrücke aus eine Hafenfahrt

Hammerſtein und der Staatsanwalt
Ob die beiden hier Genannten wohl in nähere Beziehungen

zu einander treten werden Anlaß dazu ſcheint mehr als ans
reichend gegeben zu ſein Was Herr v Hammerſtein außer
der ſchlechten Behandlung der ihm anvertrauten Fonds ſouſt
noch alles auf dem Kerbholze hat verräth uns indirekt die
Frkf Ztg durch folgende Herrn Stöcker gewidmete Zeilen
Wie weit er um die ſittlichen und ſtrafrechtlichen

Vergehen ſeines Freundes Hammerſtein gewußt und ob er
aus Freundſchaft zur Verheimlichung derſelben beigetragen
hat werden wohl gerichtliche Verhandlungen ergeben Und
zu der Mahnung des Reichsboten an die Konſervativen ein
Selbſtgericht zu halten bemerkt weiter die Frkf Ztg
Wieviel Veranlaſſung zu ihm dem Selbſtgericht vorliegt

wird die Oeffentlichkeit in der nächſten Zeit erſt ſtäunend er
fahren Die Frkf Ztg ſpielt damit an auf den Prozeß
Hammerſtein gegen Kleine Preſſe, der uns alſo vorausſicht
lich intereſſante Dinge enthüllen wird

Auch die Köln Ztg einpfiehlt übrigens Herrn v Hammerſtein dem Wohlwollen des Stgatsanwalts Weg ſie Ferne

Eine große Anzahl in maßgebenden Stellungen befindlicher
konſervativer Politiker kannte die Vergehungen Hammerſtein s
ſeit einem Jahre ganz genau aber hat keinen Grund geſehen
gegen ihn einzuſchreiten im Gegentheil viele beſchützten ihn
mit Nachdruck trotz dem was ſie wußten Das kann und
wird bewieſen werden Wir glauben auch daß die Staats
anwaltſchaft allen Grund hat Akten ca Freiherrn v Hammer
tein anzulegen bis jetzt iſt öffentlich unter Angabe von
inzelheiten berichtet worden daß er Unterſchlagungen in

großem Umfange begangen habe die Staatsanwaltſchaft dürfte
aber Anlaß erhalten auch noch andere Paragraphen des
Strafgeſetzbuches in Betracht zu ziehen

r vor Schluß der Redaktion geht uns folgende Mel
ung zuDas Komitee der Kreuzzellung, unterzeichnet Graf Finken

ſtein veröffentlicht eine Erklärung wonach derſelbe am
4 Juli den Frhrn v Hammerſtein von der Stellung eines

Nachdruck verboten

San Sebaſtian und Lonrdes
Von Dr Felix Vogt

v z Paris 14 SeptSonntags ſpaniſcher Stierkampf in San Sebaſtian und
Montags Beſuch des franzöſiſchen Wallfahrtsortes Lourdes
das ſind Kontraſie wie ſie der Reiſende nicht ſchärfer wünſchen
kann Ein willkommenes Schauſpiel bietet freilich weder der
eine noch der andere Ort wenn der Beſucher weder ein ein
gefleiſchter Sportsman noch ein fauatiſcher Katholik ſondern
ein vernünftiger Durchſchnittsmenſch iſt aber er bereichert an
beiden ſeine Menſchenkenntniß und bringt zwei ungemein
lebensvolle bunte Erinnerungsbilder mit nach Hauſe

San Sebaſtian iſt wie Joanne der franzöſiſche Bädeker
ſagt eine ganz moderne Stadt die jedoch ſehr alt iſt Das
klingt widerſpruchsvoll iſt aber durchaus wahr Es hat näm
lich an dieſer zwiſchen zwei hohen Bergen eingeengten reizenden
Meeresbucht des Golfes von Biscaya ſchon im frühen Mittel
alter einen Ort des Namens San Sebgſtian gegeben aber
die große und im ganzen ſchöne und ſaubere Stadt die jetzt
hier ſteht beſteht faſt nur aus ſchnurgeraden Straßen mit
Modernen Häuſern Nur die große Zahl von Balkonen giebt

ieſem ziemlich gewöhnlichen Hänſermeer einen gewiſſen
ſpaniſchen Nationalcharakter Auch die Plaza de Toros die
ich dicht neben dem Bahnhof erhebt ſieht in ihrem ziemlich
len rothen und gelben Anſtrich ſehr neu und ſauber aus
mdin man freilich ins Junere gelangt ſieht man gleich daß

reft zins in einer alten und etwas verlotterten Holzbaracke
Anden die nur obenhin ein wenig reſtaurirt worden iſt

ſläm e ubender Lärm der eine ſtark beſetzte Blechmuſik voll
Seil übertönt und nnausgeſetztes Fächerſchlagen von allen
n hen das ſind die erſten Eindrücke die wir empfaugen
in m wir unſere Plätze in dem ungeheüren Cirkus der
e mit der Madrider Areng verglichen klein ſein ſoll
drug Friem Himmel eingenommen haben Der zweite Ein
daß eg angenehmerer Art Wir konſtatiren mit Freuden
voruehn unter den im oberen Rang thronenden ſchönen und
reiſe gen Spanierinnen noch ſehr viele giebt a dem
rei i atienalkepſput der maleriſch angeordneten Mantille

mit den ieben ſind und den hinter ihnen ſitzenden Leuten nicht
Auch vi modernen HutUngehenren die Ausſicht verſperren
Somibie Männer tragen üoch vielfach den runden flachen

ro aus leichten Filz den man ſonſt nirgends ſieht

Das aus tauſend Abbildungen und aus der Oper Carmen
bekannte über und über mit Gold und Silber beſtickte Koſtüm
der Stierkämpfer bleibt freilich auch in dieſer Umgebung nach
Stoff und Form ein prunkvolles Theaterkoſtüm

Der Stierkampf ſelbſt zerfällt bekanntlich wenn wir von
dem fakultativen Exercitium des Caballero en plaza abſehen
in vier Stadien die ſich in 15 bis 20 Minuten abſpielen
1 Reizen des Stieres durch acht Banderilleros die ihm bunte
Mäntel verhalten 2 Verwundung des Thieres durch vier
berittene Picadores die mit langen ſchweren Lanzen bewaffnet
ſind 3 Einſetzen von ſechs kurzen Pfeilen Banderillos mit
Widerhagken in den Nacken des Stieres durch drei Banderilleros
4 Tödtlicher Stich mit dem Degen durch die Spada oder den
Toreador im engeren Sinne ſt der Stier gefallen ohne
ſofort todt zu ſein ſo kommen auch noch zwei Punkadores
S Verwendung die ihm mit dem Dolch den letzten Reſt
geben

Die ſcheußlichſte Nummer dieſes blutigen Programms iſt
die Arbeit der Picadores denn ſie koſtet faſt immer zwei bis
drei Pferden das Leben Ju unſerem Falle dem Stiergeſecht
des 11 Auguſt zerriß gleich der erſte der ſechs Stiere alle
vier Pferde in ſcheußlicher Art ſo daß wir drauf und dran
waren angeekelt die Flucht zu ergreiſen Die Picadores ſelbſt
riskiren bei der Schlächterei wenig Die Pferde ſcheuen nicht
weil ſie das dem Stiere zugewandte Auge verbunden haben
und ihre eigenen Beine ſind in feſten Eiſenſchienen verwahrt
Sobald nun der Stier ſich von ihrem Lanzenſtich nicht weg
treiben läßt ſondern das Pferd anbohrt gleitet der Reiter
auf der anderen Seite zu Boden und wird während die
Banderilleros den Stier mit ihren Mänteln ablocken von
hilfreichen Händen aufgehoben da er ſeiner Eiſenſchienen wegen
allein nicht aufſtehen kann Die Qualen der Pferde wurden
immerhin möglichſt abgekürzt denn ſobald ſie nicht mehr ihren
Reiter zu tragen vermögen werden ſie abgeſtochen

Man iſt ſehr geneigt wenn man zum erſten miale einen
Stierkampf ſieht zu ſagen man ſolle doch einfach die
Picadores und ihre elenden Schindmähren weglaſſen Das
iſt aber ſchon hin und wieder verſucht worden und dabei hat
ſich daß die ſchweren Lanzenſtiche und der Geruch des

ferdeblutes nöthig ſind um den Stier in die richtige
ampfesſtimmung zu verſetzen Die kleinen Banderilleit reichen

dazu nicht aus Ein Kampf u aber ſein ſonſt wäre das
blütige Schauſpiel ohne jedes Jntereſſe Für alle Kämpfer
für Picadores Banderilleros und Spadas gilt nämlich die
unverbrüchliche Regel daß der Stier nur von vorn angegriffen

werden darf Von hinten darf ihm kein Streich verſetzt
werden Ein Stierkämpfer der dies thäte würde ſich zeit
lebens unmöglich machen Darin liegt auch die einzige
moraliſche Entſchuldigung dieſes aufregenden Schauſpiels daß
es in jedem Augenblick ein Schauſpiel des muthigen Kampfes
und der höchſten Geiſtesgegenwart iſt Wenn nun der Stier
nicht durch die Picadores bearbeitet wird ſo geräth er nicht
immer in die nöthige Kampfeswuth um ſeinen Gegnern ſtets
die Stirn zu bieten Nichts verträgt aber das ſpaniſche
Publikum weniger als daß dem Stier der Animus ausgeht
und er wohl gar kläglich den Ausgang ſucht um in ſeinen
Stall zurückzukehren Dann erlönt im ganzen Cirkus ein ſo
entſetzlicher Lärm daß ſich der Neuling erſchreckt die Ohren
zuhält Die Picadores und die aufgeſchlitzten Schindmähren
welche ihre Eingeweide nach ſich ſchleifen gehören daher zum
Stierkampf wie die zerbrochenen Eier Eierkuchen

Die übrigen Arbeiten der Plaza de Toros das Mäntelſpiel
die Banderillen und namentlich das Auftreten der Prima Spada
ſind freilich auch im Grunde unnütze Thierqnälereien aber
hier überwiegt doch die Schönheit des Schauſpiels die Widerwärtig
keit der Schlächterei Jmmerhin laſſen wir gern den Spaniern
ihren Nationalſport und begreifen es ſehr gut daß die große
Seht der Franzoſen die in letzter Zeit wieder zunehmende
Gewohnheit des blutigen Stierkampfes aus Südfrankreich zu
verdrängen ſucht und ſehr unzufrieden iſt wenn die Unter
nehmer blos mit kleinen Geldbußen belegt und die ſpaniſchen
Stiertödter nach geſchehener That und reichlich gefüllten
Taſchen ausgewieſen werden um bei erſter Gelegenheit wieder
zu kommen

Die beiden Spadas die ich am 11 Auguſt in San Sebaſtian
ſah waren Mazzantini und Guerrita Mazzantini ein
ehemaliger Poſtbeamter iſt ſchon ein älterer Herr mit einem
ſtattlichen Bauche der ſein Alter auf 39 Jahre anugiebt aber
wohl ſchon hoch in den Vierzigern iſt Er war an dieſem
Tage wenig glücklich denn von den drei auf ihn fallenden
Stieren ſtach er nur einen elegant und prompt ab die beiden
anderen mußte er zwei oder dreimal angreifen Guerrita
der jüngere 33 jährige Meiſter deſſen Vater Schlachthaus
Verwalter in Cordova war trägt zwar ſchon eine anſehnliche
Glatze auf dem Kopf iſt aber ſonſt e ſehr ſchlank unb
jugendlich Er arbeitete mit erſtaunlicher Präziſion Kaum

De nenBlui aus Naſe und Maul Er vervielfältigte ſich auch r
Banderiilero und that es in dieſer Arbeit den eigens dafür
angeſtellten Gliedern ſeiner Quadrilla an Verwegen eit zuvor
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Chefredacteurs ſuspendirte Seitdem ſtellten ſich Thatſachen
heraus die das Komitee nöthigten alle Beziehungen zu
Hammerſtein definitiv zu löſen und die Angelegenheit der
Slaatsanwaltſchaft zu übergeben Die Krenuzztg
vernimmt von maßgebender Stelle Frhr v Hammerſtein
legte ſeine Mandate für Reichstag und Abgeord
netenhaus unterm II Sept nieder

Dr Kropatſchek zeichnet nunmehr definitiv als verantwort
licher Redacteur der Kreuzzeitung

Zur Geſchichte der Hofkamarilla
Jn der neueſten Nummer der Wochenſchrift Die Nation

iſt ein Artikel enthalten der anknüpfend an den durch den
Vorwärts veröffentlichten StöckerBrief in eingehender Weiſe

das Weſen und die Thaten der preußiſchen Hofkamarilla
ſchildert Es iſt aus einer Reihe von Mittheilungen die er
enthält klar zu erkennen daß der pſeudonyme Verfaſſer der
b ſpricht wahrſcheinlich vielfach Selbſtbeobachtetes zu

erichten weiß und andererſeits über eine Reihe verläßlicher
Jnformationen verſügt Seit den Zeiten Friedrich Wilhelm s IV
wird an einzelnen beſonders markanten Beiſpielen gezeigt in
wie unheilvoller Weiſe die unmittelbare Umgebung der Monarchen
oft die ſtaatlichen Geſchäfte zu beeinfluſſen ſuchte und zwar
ſelbſt dann wenn ein Mitglied der konſervativen Parteien die
leitende Geſtalt des Miniſteriums war So hatte Manteuffel

egen die Clique des Herrn v Gerlach und Bismarck gegenfie Jntrigue der Stöckerei und Muckerei zu kämpfen Der

Artikel führt dann des näheren aus wie das Weſen jener
Hoſkamarilla immer daſſelbe geblieben wie ſie aber unter den
neuen Verhältniſſen gezwungen war zu den alten neue Mittel
des Kampfes zu wählen Urſprünglich beſchränkte ſie ihre
Demagogie im weſentlichen auf die Behandlung der Krone
durch das allgemeine Wahlrecht und die Umgeſtaltung Deutſch
lands war man aber gezwungen ſich auch auf die Maſſen zu
ſtützen und dieſe Aufgabe ſuchten Sköcker und Hammerſtein
durchzuführen als die Handlanger ihrer Hintermänner Auf
dieſe Hintermänner wird in dem Artikel hingewieſen und an
edentet daß man auch ſie vorausſichtlich noch öffentlich kennen
ernen würde Es heißt in der Nation
an werden einige Leute ans Tageslicht gezogen werden

welche die Hammerſtein ſchen finanziellen Verhältniſſe in ihrer
Deroute ſeit ſehr lauger Zeit kannten und in ihrer ſtrafgef
lichen Komplikation ſeit längerer Zeit welche es geſchmackvoll
fanden daß dieſer Herr einen Hund hatte der darauf dreſſirt
war die Haare zu ſtränben wenn man ihm einen Biſſen vor
hielt und ſagte vom Juden man fand es auch in der Ord
nung daß der verheirathete Herr v Hammerſtein als guter chriſt
licher Ehemann ſeine Tröſtungen bei Fräulein Flora Gaß in
der Linkſtraße ſuchte und daß er ſich öffentlich mit dieſer Dame
zeigte und man fand es luſtig daß dieſes ſelbe Fräulein Gaß
als Dedikation ihres Verehrers eine Photographie zeigte auf
welcher der Mann Gottes der langjährige Prediger des Hofes
Herr Stöcker und Herr v Hammerſtein dieſe Leuchte der Kreuz
zeitungspartei beide vereint in vortrefflicher Porträtähnlichkeit
zu ſehen waren Herr Stöcker und Herr v Hammerſtein im
Beſitze von Flora Gaß das iſt ein moraliſches Symbolum

Der Artikel der Nation, der Einzelheiten über die Ent
fernung Stöcker s aus ſeinem Amt über die letzten Be
ziehungen zwiſchen dem Kaiſer und dem Grafen Herbert Bis
marck enthält ſchließt mit der Bemerkung daß mit der

e Stöcker und Hammerſtein für die Zukunft wenig
erreicht ſei

Militärdienſt der Volksſchullehrer
Ueber die vom 1 Oktober d J ab den ans dem Semingr

ausſcheidenden Lehramtsbewerbern ermöglichte Zulaſſung zum
einjährigen Dienſt hat der preußiſche Kriegsminiſter jetzt nähere
Beſtimmungen erlaſſen Diejenigen Volksſchullehrer die ſich
dem einjährig aktiven Militärdienſt unterziehen wollen dürfen
ſich nicht den Truppentheil bei dem ſie dienen möchten aus
wählen Vielmehr erfolgt deren Vertheilung auf die Jnfanterie
Truppentheile ſeitens der zuſtändigen Generalkommandos Die
eingeſtellten Lehrer werden an der Rekruten Ausbildung
der Einjährig Freiwilligen theilnehmen und dann
in die Compaguien eintreten Soweit ſie ſich nach ihrer mili
täriſchen Beanlagung und ihrem Dienſteifer hierzu eignen

Sein Erfolg war außerordentlich Cigarren und umflochtene
Weinflaſchen wurden ihm zugeworfen und eine Unmaſſe von
Hüten welche die Cirkusdiener alsdann ihren Eigenthümern
zurückſchlenderten nachdem ſich Guerrita für dieſes ſeltſame

der Anerkennung verueigt hatte Dagegen ſah ich keine
ächer werfen wodurch die Damen ſehr oft ihre Begeiſterung

m 4 ſollen Vielleicht hat ſie die Glatze Guerritas davon
abgehalten

Außer dem barbariſchen Aublick blutiger Thierquälerei
bringen die Skiergefechte noch den andern Uebelſtand mit ſich
daß ſie den Spanier für alle anderen Kunſtgenüſſe und namentlich
für das Theater abſtumpfen Kein Tenor kein Tragöde
kein Theaterdichter verdient auch nur entfernt ſo viel Geld
wie ein beliebiger Toregdor Selbſt ein Picador der ſich ſechs
mal vom Pferde herunterwerfen läßt wozu gar keine Kunſt
gehört bekommt für ſeine blauen Flecken fünfhundert bis
tanſend Peſetas 380 bis 760 Mk So leiden denn Dicht
kunſt und Muſik ungeheuer darunter daß der Spanier der
meiſtentheils bettelarm iſt all ſein übriges Geld anf die Plaza
de Toros trägt

Noch am gleichen Abend fuhr ich in überfülltem Extrazug
nach Frankreich zurück und gelangte bis Bayonne der jetzt ſehr
friedlichen Stadt ver wir die Erfindung und den Namen des
Bajonetts verdanken Von Bayonne führte mich die Eiſen
bahn am nächſten Vormittag bis Lourdes Da es ſonſt Sitte
9 über die franzöſiſchen Eiſenbahuen loszuziehen wozu es an

rund ſelten fehlt namentlich auf der von Deutſchen meiſt
benutzten Nord und Oſtbahn ſo will ich hier wenigſtens
konſtatiren daß die Orléansbahn und der Chemin de fer de
Mich der nicht zu verwechſeln iſt mit der Schwindelgeſell
ſchaft des Chemin de fer de Sud dem Reiſenden ſogar in
dritter Klaſſe gute roßhaarüberzogene Polſterſitze unterbreiten
Wenn man von den verlotterten ſpaniſchen Wagen bei Hendaye
wieder in die franzöſiſchen überſteigt hat man daher das Ge
fühl in ein civiliſirtes Land zurückzukehren

Dafür ſinkt man dann in Lourdes wieder um ſo tiefer ins
Mittelalter zurück Aeußerlich freilich ſieht Lourdes ſehr
modern ſehr blank und herausgeputzt aus Außer der ver
witterten alten Feſtung die auf hohem Felſen das Thal des
Gave ſperrt und in früheren Zeiten manchen Strauß beſtanden
at iſt Lourdes mit ſeinen Kirchen Spitälern Hotels und
azaren eine Lön modern Stadt und das kann ja auch

nicht anders ſein da das Wunder durch das es Weltruf
erlangt hat erſt ſiebenunddreißig Jahre alt iſt Jm Jahre 1858
hatte ja Berngdette Soubirons die Müllerstochter von Lourdes

werden ſie nach Anordnung der Regiments Commandenre zu
Unteroffizieren der Reſerve und der Landwehr
ausgebildet Nach 6mongatiger Dienſtzeit darf
eine Beförderung zu überzähligen Gefreiten Katt
finden Diejenigen die ſich bei der tn nach dem
Urtheil der Vorgeſetzten zu Unteroffizieren der Reſerve und
Landwehr eignen werden als UnteroffizierAſpiranten enllaſſenJn Fällen Pervorxagender Leiſtungen kann bei muſterhafter

Führung und Haltung eine Beförderung zum überzähligenUnterofft ier ausnahmsweiſe ſchon bei der Entlaſſung aus dem
aktiven Dienſt erſolgen Jm übrigen ſind Beförderungen ge

legentlich der Uebungen zuläſſig Die Heranziehung der
Seminar Abiturienten zu der verlängerten einjährigen Dienſt
zeit findet zunächſt nur auf die Abiturienten der preußiſchen
Seminare Anwendung

Verſchiedene Mittheilungen
Nach einer telegraphiſchen Meldung aus Ehrenbreiten

ſtein iſt Frhr v Stumm vom Kaiſer zu einem Tag Feſtungs
haft begnadigt worden

Die Pariſer Preſſe bringt die unglaubwürdige Meldung
ein gewiſſer Graf Bernſtorff aus Hannover habe eine an
der Nordküſte der niederländiſchen Provinz Friesland gelegene
kleine Holländiſche Jnſel für das Deutſche Reich an
gekauft Deutſchland lege dort eine Kohlenſtation an wo
gegen Holland proteſtiren werde

Die in Berlin erſcheinende Zeitſchrift Ethiſche Kultur
iſt wegen ihres letzten Artikels Der Kaiſer und die Sozialdemo
fratie konfiszirt worden

Gegen den aus dem Meineidsprozeß Lenuß bekannten
Dr Schnutz iſt ein Verfahren wegen Wnterſchlag ung ein
geleitet worden

Kiel 14 Sept Das geſunkene Torpedoboot S 41 wurde
durch Marinetancher gefunden Das Boot iſt nicht zer
brochen und läßt ſich nach Auspumpen des Waſſers heben Wie
die Unterſuchung ergab iſt das Sinken des Torpedobootes durch
eine Kolliſion mit dem Torpedoboote S 63 verurſacht Letzteres
iſt dabei ſo ſchwer beſchädigt worden daß es nach Kiel einge
ſchleppt werden mußte

Ausland
Oeſterreich Ungaru Graf Badeni übernahm nach einer

am Sonnabend ſtättgefundenen Privatandienz beim Kaiſer den
Antrag zur Bildung eines neuen Kabinets Graf Badeni
überimmt definitiv am 4 Oktober das Miniſterium wird aber
zunächſt ein über den Parteien ſtehendes Geſchäftsminiſterium
bilden und vorläufig mit keinem Parteiführer verkehren

Der Juſtizminiſter leitete Erhebungen wegen der in den
Blättern gemeldeten anläßlich der Wahlverſammlungen
in Wien vorgekommenen ſtrafbaren Handlungen ein
und wies die Staatsanwaltſchaft an die erforderlichen Amts
handlungen vorzunehmen

Jtalien Das italieniſche Räuberunweſen iſt
ein Krebsſchaden der ſich tief eingefreſſen hat Ränberiſche
Ueberfälle hänfen ſich ſeit einiger Zeit nicht nur guf dem Lande
in erſchreckender Weiſe und den Schauplatz ſolcher Verbrechen
bilden nicht nur die Jnſeln Sizilien und Sardinien wo der
Brigantaggio wieder in Blüthe ſteht ſondern werden auch auf
dem Feſtlande und namentlich in den Südprovinzen der Ro
magna den römiſchen Provinzen und ſelbſt in einem Theile

Mittel und Oberikaliens vor den Thoren der Städte ſolche
Gewaltthätigkeiten verübt die zumeiſt ungeahndet bleiben da
man der Thäter nur ſelten habhaft wird Faſt täglich
treffen Nachrichten über die Zunahme des Räubernnweſens ein
Kürzlich fand bei Tieſi Sardinien ein Kampf der Karabinieri
mit Ränbern ſtatt von letzteren wurden zwei getödtet Bei
Bodine überfielen zwölf Räuber zwei berittene Karabinieri
verwundeten ſie ſchwer und entwaffneten ſie Eine Bande von
25 Räubern überfiel die Ortſchaft Ortneri und plünderte das
Haus des Steuereinnehmers

Um dem Brigantaggio ein Ende zu machen plant Crispi
eine umfaſſende Reorganiſation der Polizei

Rußland Ueber nihiliſtiſche Umtriebe in Rußland
erhält die Frkf Ztg Mittheilungen von einem Korreſpon

jene wiederholten Erſcheinungen der Muttergottes welche die
unbegreifliche Redensart brauchte Jch bin die unbefleckte
Empfängniß, während ſie logiſcherweiſe nur hätte ſagen
können Jch bin unbefleckt empfangen worden oder Jch habe
unbefleckt empfangen Dieſer rührende Sprachfehler ſtellt
übrigens den Sitten der vierzehnjährigen Viſionärin Bernadette
das beſte Zeugniß aus Das gute Kind hatte etwas läuten
hören vom neuen Dogma der unbefleckten Empfängniß Mariä
hatte aber durchaus keine Vorſtellung von einer Empfänguiß
irgend welcher Art

Für diejenigen äſthetiſchen Leute die das Chriſtenthum nur
in alten architektoniſch intereſſanten Kathedralen annehmbar
finden bedentet Lourdes daher eine Ernüchterung Zu dieſen
Leuten gehört auch Zolg der in ſeinem Roman Lourdes mit
großer i gegen den ſchlechten Geſchmack dieſer
modernen Gotteshäuſer zu Felde zieht Die Baſilika iſt in
der That äußerlich eine recht kahle und dürftige gothiſche
Kirche aber wenn ſie erſt mit ihren breiten Steinrampen die
auf beiden Seiten zu ihr hinaufführen und die tiefer liegende
kleinere Roſenkranzkirche gleichſam in den Armen halten die
ehrwürdige Farbe des Alters wird angenommen haben wird
ſie ſich der ſchönen landſchaftlichen Umgebung harmoniſcher
einfügen und die äſthetiſchen Chriſten vom Schlage Zola s
kaum mehr beleidigen

Die Wundergrotte mit der angeblichen Heilquelle liegt unten
an der nördlichen Seite des Hügels auf dem die Baſilikaä
ſteht und faſt unmittelbar am Ufer des raſch dahinſchießenden
Gave Die Grotte die Roſenkranzkirche die in ihrem
byzantiniſchen Stil recht originell und niedlich iſt die Krypta
der Baſilika und dieſe ſelbſt bilden ſo ungefähr vier Etagen
der Frömmigkeit Dicht daneben iſt dann ein noch höherer
Hügel als Kalvarienberg mit den fünfzehn Stationen der
Paſſion eingerichtet worden

Jch beſuchte Lourdes in der ſtillen Zeit die der Völker
wanderung der nationalen Pilgerfahrt vorausgeht Aber
für Lourdes giebt es eigentlich keine ſtille Zeit Die Bäder
konnte ich zwar gerade in einem Moment bekreten wo niemand
badeke und mich überzeugen daß ſie gut und reinlich gehalten
ſind und daß das eiſig kalte kryſtallhelle Bergwaſſer der
Wunderquelle in einemfort in den Badewannen zu und
abſtrömt Aber die Grotte war voll von brenuenden Kerzen
vor deillen die Beler ſaßen oder knieten Kranke ſah ich in
Wagen hin und herfahren Jn der dunklen Krypta der Baſilika
traf ich einen im Wagen ausgeſtreckten Knaben der in einem

denten in Pekersburg welche beſtätigen daß die Nihiliſten
wieder an der Arbeit ſind Es wird in der Zuſchrift der
Ueberzengung Ausdruck gegeben daß Rußland einer nenen
terroriſtiſchen Periode entgegen gehe und daß dieſelbe un
mittelbar nach der Krönung ihren Anfang nehmen werde
wenn bis dahin nichts geſchehe um den Wünſchen der ge
e liberal angehauchten Bevölkerungsklaſſen zu will
ahren

Bei der Verhaftung von Verdächtigen verfährt die
Polizei häufig mit großer Rückſichtsloſigkeit Jn den meiſten
Fällen werden wohl die Verdächtigen ſofort wieder in Freiheit
geſetzt ſobald der Verdacht ſich als grundlos erwieſen hat aber
nicht immer läuſt es für die Belreffenden ohne üble Folgen ab
So paſſirte es vor einiger Zeit daß ein junger Mann Sohn
eines früheren Bankdirektors als nihiliſtiſcher Umtriebe ver
dächtig verhaftet wurde er war Schüler des Bergcorps in St
Petersburg und hatte eine Zeit lang mit mehreren jungen Leuten
verkehrt welche der revolntionären Partei ſehr nahe ſtanden
Obgleich gar keine Belege gegen ihn erbracht werden konnten
und obſchon er jede Schuld energiſch ableuguete wurde er doch
Sicherheits halber auf adminiſtrativem Wege nach Sibirien

verſchickt Eine jüngere Dame die ich perſönlich kenne wurde in
St Petersburg als Nihiliſtin verhaftet und von Gendarmen
nach Kiew geführt Sie litt an Kopfweh und hatte die Un
vorſichtigkeit gehabt ſich die Haare ganz kurz ſchneiden zu laſſen
dies lenkte die Aufmerkfamkeit einiger dienſteifriger Geheim
agenten auf ihre Perſon und als ſie fanden daß ſie eine große
Aehnlichkeit mit einer von der Kiewer Polizei ſteckbrieflich ver
folgten Nihiliſtin hatte wurde ſie ganz einfach verhaftet Gleich
nach ihrer Ankunft in Kiew kam die dortige Polizei zur Er
kenntniß daß ein Jrrthum vorliege und die Dame wurde ſofort
mit vielen Entſchuldigungen auf freien Fuß geſetzt indem man
ihr ſehr liebenswürdig die Photographie der betreffenden
Nihiliſtin zeigte und erklärte daß eine gewiſſe Aehnlichkeit
zwiſchen Beiden vorhanden wäre Die Dame machte infolge der
Erregung eine lebensgefährliche Krankheit durch

Frankreich Man ſchreibt uns aus Paris Seikdem ſein
Name gefunden iſt hat der Anarchiſt Léon Bouteilhe
ſeine Taktik des Schweigens geändert und legt fortgeſetzt Ge
ſtändniſſe ab An dem Tage wo er das Attentat gegen die
Rothſchild ſche Bank verübte entfernte er ſich ſchon frühzeitig
aus der Wohnung ſeiner Mutter und machte eine h von
Einkäufen zur Herſtellung ſeiner Bombe Dann begab er ſich
in das Bois de Vincennes wo er letztere an einem entlegenen
Punkte dieſes belebten pariſer Parkes fertigſtellte Dann
machte er den weiten Weg bis in die Rue Laffitte zu Fuß und
führte ſeine That aus Nur über die Erwerbung des Chlorat
pulvers hat B noch keine Auskunft gegeben Er bezeichnet
ſeine That als eine Demonſtration gegen die Kapitaliſten
Man iſt jetzt der Anſicht daß der Verbrecher vollkommen

ſelbſtändig und ohne Beihilfe anderer gehandelt hat und der
Unterſuchungsrichter ſoll beabſichtigen ſeine Angelegenheit des
wegen an das Zuchtpolizeigericht zu überweiſen

Jnfolge der Freiſprechung der Angeklagten im Südbahn
Prozeß wird der Rücktritt des Juſtizminiſters er
wartet Da gleichzeitig auch der Miniſter der öffentlichen
Bauten eine Anklage wegen ſchlechter Verwaltung von
Stagatsgeldern zu gewärtigen hat ſo hält man hier eine
Miniſterkriſis nicht für unwahrſcheinlich

Wie der Eclair meldet beabſichtigte General Munier
einen zweiten Brief im Figaro zu veröffentlichen erhieltaber vom Kriegsminiſter den vefehl die Angriffe gegen die

Deutſchen einzuſtellen
e

Halle und Amgegend
Halle 15 Sept

Hurrah morgen geht ſie los So jubeln ſie alle die
Limrode die Delikateſſenhändler und die Feinſchmecker die ſich

keine Entbehrungen aufzuerlegen brauchen Hurrah morgen
geht ſie los Die Haſenjagd nämlich Die ſchönen Tage
von Aranjuez ſind für die Herren von Lampe nunmehr vorüber
die Tage in denen ſie ungehindert und ſorglos durch Feld und
Flur hüpfen hier ein Männchen machen dort an einem ſaſtigen
Kohlblatt knabbern und frei von Haß und Furcht ein ſchlaraffiſches
Leben führen konnten Morgen geht das Schießen los ſtill
und wild geſpannt das Feuerrohr ziehen die Jäger durchs
Feld und wo ſie ein oder mehrere Paare Haſenohren auftauchen
ſehen piff paff knallen ſie drauf los unbekümmert ob ſie

heilen dachte ich aber das Leſen im Halbdunkel wird ihm die
Augen verderben Jn der Grotte hatte ich das beklemmende
Schauſpiel einer Mutter die für ihre erwachſene blödſinnige
Tochter betete Dieſe ſaß neben der Mutter ſpielte wie ein
kleines Kind mit dem Roſenkranz und gaffte die anderen Leute
lächelnd an

An den Baderäumen las ich übrigens folgende Bemerkung
welche bezeugt daß die gewöhnliche menſchliche Vorſicht ſelbſt
das Gottesvertrauen der Väter der Grotte einſchränkt Sie
haben nämlich in ihrer Badeordnung einen Artikel 4 auf
genommen der alſo lautet Wenn das kalte Waſſer für einen
Kranken gefährlich ſcheint machen die Badewärter ihn und
ſeine Begleiter darauf aufmerkſam Beſteht der Krauke dennoch
auf dem Bade ſo enthalten ſich die Badewärter jeder Bei
hilfe So geben alſo ſelbſt die Unternehmer der Wunder
heilanſtalt von Lourdes zu daß ihr Wunderwaſſer nicht immer
heilt ſondern gelegentlich auch ſchweren Schaden anrichten kann

Eine ſolche Ausnahme vom Wunder würde man wohl im
Mittelalter nicht formulirt haben Das iſt eine kleine Ecke
wo der wie ein erratiſcher Block aus alter Zeit im modernen
Frankreich liegende Wunderkurort Lourdes von der Anftlärung
heutiger Zeit angefreſſen worden iſt Aber wieviel bleibt noch
übrig vom dickſten Aberglauben Wieviel arme Kranke werden
durch ihn zu beſchwerlichen Reiſen die für ſie eine wahre
Marter ſind verleitet weil ſie einem ganz gewöhnlichen Quell
waſſer der Phrenäen eine göttliche Heilkraft zuſchreiben Zwei
Ereigniſſe hätten in letzter Zeit den Leuten die Augen öffnen
können Eine Nervenkranke welche die Reiſe nicht aushalten
konnte wurde ſchon dadurch geheilt daß man ihr in einem
Park eine Nachahmung der Grotte von Lourdes aufbante und
ihr einredete ſie habe die Reiſe dahin gemacht Und ein ehe
maliger Krankenwärter geſtand vor Gericht daß er in Lourdes
die Heilung von einer ſimulirten Ataxie ſimnlirt habe um ſich
bei den Patres der Grotte einzuſchmeicheln und ſie nachher zu
beſtehlen Aber trotzdem war die natiougle Pilgerfahrt dieſes
Jahres die nun ſoeben ſtattgefunden hat ſtärker beſucht als
je und die angeblichen Heilungen ſollen ebenfalls zahlreicher
geweſen ſein als je Unzählige Lahme haben wieder ihre
Krücken in Lourdes gelaſſen wo die Grotte ſchon über und
über damit anstapeziert iſt Aber ein abgeſchnittenes Bein oder
auch nur ein verlorenes Fingerglied iſt auch diesmal nicht nach
gewachſen Man varf eben auch von der Mutter Gottes nicht
zu viel verlangen
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Buche las Vielleicht wird die Muttergottes ſein Rückenmark
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eine ernſte Famillengruppe oder ein zärtliches Liebespärchen dadurch
auf immer trennen Jſt es da wunderbar wenn heute zwiſchen
Berg und tiefem tiefem Thal ganze Haſengeſchlechter trauernd
ſitzen die da wiſſen daß morgen der Tod über ſie hereinbrechen
wird jäh und unabwendbar wie die Pfeile der Latonakinder
über die Sprößlinge der Niobe Nur ein paar alte Rammler
deren Ohren im Laufe der Jahre ſchon ergraut und harmlos
geworden ſind nehmen nicht Theil am allgemeinen Wehklagen
ſondern beſchäftigen ſich in ſtoiſcher Ruhe mit einem einſamen
Kohlkopf und ſingen ein Lied denn wenn nach den meiſten
Feſtſtellungen der Wiſſenſchaft ſogar die Fliegen ſingen warum
follen s da die Haſen nicht auch thun zur Verdauung in der
Haſenſprache das ſchöne Lied

Adje denn Lowiſe wiſch ab dein Geſicht
Eine jede Kugel die trifft ja nicht
Und träfe jede Kugel apart ihren Haſen
Dann ſpränge ja kein einziger von uns mehr über

den Raſen

Und man kann den philoſophiſchen Haſengreiſen nicht Unrecht
geben Es wird viel geknallt werden in den nächſten Wochen
aber nicht auf jeden Knall hin wird ein junges Haſenleben der
Mordluſt zum Opfer fallen manchmal werden die Jäger rechts
vorbei manchmal werden ſie links vorbei ſchießen und den Ge
fehlten mit luſtigem Purzelbaum flüchten ſehen Vor allem die
Pſeundonimrode die ſo impoſant ausſehen in ihrer funkelnagel
neuen Ausrüſtung mit dem kecken Jagdhut der eleganten Joppe
den tadelloſen Gamaſchen und der Taſche mit dem friſchen Leder
duft Wenn man ſo ein Jagdgigerl hinaus ziehen ſieht kann
man zwanzig gegen eins wetten daß er keinen Haſen
mit nach Hauſe bringt BVringt er aber doch einen mit
ſo hat er ihn ſicher auf dieſelbe Art gewonnen wie
Herr Windberger dem ſeine Fran im vorigen Jahr als
er ihr trinmphirend bei der Heimkehr ein Häslein einhändigte
bewundernd fragte Das hat gewiß lange gedauert bis du den
gekriegt haſt Ach nein, ſagte er unbedacht es war grade
kein Menſch im Laden Ja wenn s nur Sonntagsjäger gäbe
da könnte Freund Lampe ſich ruhig weiter ſeines Lebens freu n
Wie lange aber und das Geſchlecht der Sonntagsjäger wird
überhaupt ausgeſtorben ſein Denn ſchon findet ſich in den
neuen Verträgen die die Gemeinden mit den Jagdpächtern ab
ſchließen überall der Paragraph daß am Sonntag nicht gejagt
werden darf Sonntagsruhe auch für das Wild Das iſt die
neueſte Errungenſchaft in unſerer humanen Zeit Glücklicher
weiſe iſt man noch nicht dazu vorgeſchritten das Eſſen von Wild
an Sonntagen zu verbieten Aber wer weiß vielleicht bringen
wir s auch noch dazu

Kühn Ehrung Auf Vorſchlag des Akad Landw
Vereins hatte im vorigen Semeſter noch vor der Gründung des
Allgem Studenten Ausſchuſſes die Delegirten Verſammlung
fämmtliche farbentragenden Verbindungen Halles beſchloſſen

Herrn Geh u Prof Dr Kühn gelegentlich feines 70 Geburtstages am 23 Okt d J durch eine
Anffahrt zu ehren Nunmehr hat die Verbindung Marchia
als präſ Korporation des Allgem Studenten Ausſchuſſes und
der Delegirten Verſammlung durch ihren Vertreter stud pharm
R Bremm auch die übrigen Gruppen die nicht der D
wohl aber dem Ausſchuß angehören eingeladen ſich an der Auf
fahrt zu betheiligen um die für Herrn Prof Dr Kühn geplante
Ovation zu einer recht würdigen zu machen

Unnütze Schießerei Geſtern wurden die Beſucher
des Wochenmarktes durch einen Schuß erſchreckt Der Attentäter
Handelsmann Hugo Fuchs von hier wurde von der Markt
polizei feſtgenommen Derſelbe hatte ſich geſtern mit ſeiner Ehe
frau gezankt und erſchien nachdem er ſich einen Revolver mit
25 Patronen gekauft hatte auf dem Wochenmarkte vor ſeinem
Verkaufsſtande wo die Ehefrau beſchäftigt war Hier feuerte der
erregte Mann einen Schuß ab Ob er ſich vor den Augen ſeiner
Ehefrau oder die letztere erſchießen wollte oder ob er nur mit der
Schußwaffe unvorſichtig hantirte läßt ſich nicht mehr feſtſtellen
Die Kugel nahm einen merkwürdigen Lauf und verletzte den
Schützen an der Handfläche der rechten Hand

Zigeuner Prügelei Geſtern nachmittag machte ſich
hier eine 12 Mann ſtarke Rotte Zigeuner unnütz Dieſelben ge
riethen untereinander in Streit und prügelten ſich ſchließlich
gegenſeitig Die Polizei machte dem Treiben bald ein Ende
indem ſie einen der Zigeuner hinter Schloß und Riegel die
übrigen widerhagrigen Burſchen aber über die Stadtgrenze
brachte Der während des Transportes niederſtrömende Regen
mag die erhitzten Söhne der Pußta wohl etwas abgekühlt und
deruhigt haben

Schrebergärten

Das erſte Beiblalt der Saale Ztg vom 9 d brachte die
kurze Notiz daß nicht nur der Herr Kunſtgärtner Keerl hierſelbſt
einen Theil ſeines umfangreichen Gartengrundſtücks zu Schreber
gärten einrichten wird ſondern derſelbe Plan auch von ſeiten
unſeres Magiſtratskollegiums in Erwägung gezogen worden ſei
und bereits in den nächſten Wochen eine bezügliche Vorlage an
die StadtverordnetenVerſammlung gelangen dürfte Der ſtädtiſche
Ackerplan am Waſſerthurm in der Thurmſtraße ſollte dazu
zunächſt in Ausſicht genommen ſein

Unter Schrebergärten verſteht man Ackerpläne wie ſolche auf
Anregung des Dr Schreber in Leipzig in kleine Parzellen ver
theilt ſchon ſeit einer Reihe von Jahren dort verpachtet werden
ein Unternehmen welches ſich nach jeder Richtung hin als höchſt
fegensreich bewährt hat Dieſe Schrebergärten Komplexe findet
man in Leipzig an den Liſidren bezw in allernächſter Nähe
verſchiedener Stadttheile der bevölkertſten Vorſtadtquartiere mit
ihren Miethskaſernen die vorwiegend von mit Kindern geſegneten
irbeiterfamilien bewohnt werden Sie ſind zumeiſt wohl in

den Händen größerer Kapitaliſten und Spekulanten die einer
weiteren Verwerthung derſelben als Vauſtellenterrain harren

s iſt eine Frende das Leben zu beobachten das ſich in den

gewidmet in dem andern wird Beerenobſt gepflegt uſw Roſen
ein ſchöner Blumengarten wieder eins iſt der Erdbeerkultur

aber ſchöne Hochſtämme mit Etiquetten verſehen finden ſich
überall Und nun die Kinder Hier helfen ſie bei der Arbeit da
wird gegraben oder geharkt oder Unkraut gejätet gegoſſen ge
brauſt es werden Blumen gepflückt Bouquets gebunden und
Kränze gewunden Weithin tönen die frohen Kinderſtimmen
dann und wann vereinen ſie ſich zum Geſang Zum Schluß
folgt das Abendbrot in der Laube oder dem kleinen Schutzhanuſe
Da ſchmeckt alles noch einmal ſo gut Dazu giebt es ſelbſt
gezogene Radieschen und Rettige Schnitllauch u dgl ſpäter im
Jahr auch ſelbſtgeerntete Birnen und Aepfel Ein Körbchen mit
friſchem Gemüſe und Suppengrün wird mit nach Hauſe ge
nommen Und anch Reſtaurationslokale giebt es in den
Schrebergärten aber nur auf das unbedingt Nothwendigſte ein
gerichtet ſo daß Erfriſchungen nicht fehlen

Die Einfriedigung der einzelnen Gärten iſt Sache des Pächters
auch bleibt es ihm überlaſſen ob er ſich einen geſchützten Ort
gegen die Unbill der Witterung und die ſengenden Sonnen
ſtrahlen ſchaffen will

Hiernach bedarf es wohl keiner weiteren Worte zum Lobe
dieſer Schrebergärten und keiner Auseinanderſetzung darüber
welch großes Verdienſt ſich alle diejenigen erwerben welche zu
deren Organiſation beitragen Gerade in den größeren Jnduſtrie
ſtädten fehlt der Bevölkerung nichts mehr als Licht Luft und
Sonnenſchein und Anregung daß ſie ſich der überreizten
Genußfſucht des jetzigen ſozialen Lebens entwöhne und an ihrer
Stelle Erholung und Kräftigung für den ſchweren Kampf ums
Daſein in Gottes ſchöner Natur dem Urquell aller Lebensgenüſſe
ſuchte Macht es daher dem kleinen Manne möglich direkt aus
dieſer Quelle zu ſchöpfen Dankbar wird er von dieſer Liebes
gabe Gebrauch machen

Die Leipziger Schrebergärten ſtehen übrigens nicht vereinzelt
da ſondern Aehnliches iſt ſchon vielfach von größeren humanen
Bauunternehmern und Kommnnalvorſtänden mit beſten Er
folgen eingerichtte worden An dem leipziger Vorgehen
hätte ich nur auszuſetzen daß man dabei den Obſtban
unberückſichtigt gelaſſen hat Allerdings findet man auch
Obſtbäume in dieſen Gärten aber dieſe wurden von den
einzelnen Pächtern gepflanzt wann und wohin es jedem
beliebte Bei weiterer Entwicklung derſelben wird es ſich nur
zu bald zeigen daß dies ein gar nicht wieder gut zu
machender Fehler war Wenn Obſtbäume ſich normal entwickeln
und es zu Vollerträgen bringen ſollen dann müſſen ſie auch
und zwar in erſter Linie in den ihnen angewieſenen Diſtanzen
ſituirt werden Der Laie denkt daran nicht wenn er die
Bäumchen pflanzt ſondern freut ſich nur über das gute Gedeihen
derſelben bis es im Laufe der Jahre zum Fruchttragen kommt
und ſich nun herausſtellt daß der Kampf ums Daſein unter den
zu eng ſtehenden Stämmen beginnt und er ſtatt der Erträge die
er erwartet ſehen muß wie ſeine Pflanzung verkommt

Daher ſollten Schrebergärten Terrains bereits vor ihrer
Parzellirung und Verpachtung von ſachverſtändiger Hand derart
mit Obſtbäumen in früh und reichtragenden dem Boden an
gepaßten Sorten bepflanzt werden damit dieſelben nicht nur
einer lohnenden Zukunft entgegenwachſen können ſondern auch
der nöthige Raum für den Gartenban neben und unter ihnen
geſichert bleibt Durch die ſo entſtehenden regelrechten Baum
reihen würden dieſe Komplexe auch ein viel geordneteres Anſehen
bekommen und die einzelnen Parzellen ſelbſt einen ungleich
höheren Werth für den Pächter erhalten wenn auch nur 2 bis
3 Obſtbäume auf denſelben ſtehen die dann ſpäter mit Sicher
heit alljährlich ihre Früchte liefern Einen wie hohen Werth im
Durchſchnitt der Jahre ein guter Obſtbaum repräſenkirt dürfte
wohl jedem Freunde der Obſtkultur bekannt ſein jedenfalls wird
dieſer Werth dem Pachtzins der ganzen Parzelle nahezu gleich
kommen und würde die Freude des Pächters an ſeinem Gärtchen

vollkommen machen R G
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Für Adolf Menzel der in dieſem Jahre ſeinen
achtzigſten Geburtstag feiert werden in den Kreiſen der Künſtler
außerordentliche Kundgebungen vorbereitet Der Verein Berliner
Künſtler deſſen Ehrenmitglied Menzel iſt wird über die Art der
Veranſtaltung nach den Ferien ſich ſchlüſſig machen Die
Akademie wird ein Kunſtwerk von berufener Hand welches den
Altmeiſter darſtellt ausführen laſſen und ihm einen Ehrenplatz
einräumen Und wahrſcheinlich werden auch die angehenden
Künſtler nicht zurückſtehen deren glanzvolles ſchönes Menzelfeſt
vor zehn Jahren noch in guter Erinnerung iſt

Felix Philippi s neueſtes Schauſpiel Der Dornen
we welches ſofort nach der Einreichung vom Hofburgtheater
in Wien und dem Leſſing Theater erworben wurde iſt
ſoeben auch von der Münchener Hofbühne im Manuffkript an
genommen worden

Petersburg 14 Sept Der Miniſter für Volksaufklärung
erbat die kaiſerliche Erlaubniß Man uſkripte Jmmanuel
Kant s Eigenthum der Univerſität Dorpat auf einige Zeit
nach Berlin zu ſenden Die Ueberſendung der Mannſkripte er
folgt auf Anſuchen des deutſchen Votſchafters behufs Unter
ſtützung der berliner Akademie der Wiſſenſchaſten bei der Heraus
gabe der vollſtändigen Werke Kant s

Gerichtsverhandlungen

Halle 14 Sept Strafkammer Bewahrt das Feuer
Laßt die Kinder in Ruhe Das am 14 Mai gegen

Abend im Hauſe der Firma Helmbold Co hier Leipziger
ſtraße 104 ausgebrochene Schadenfener hatte ein Anklage wegen
fahrläſſiger Brandſtiftung gegen den 19 jährigen Hand
lungsgehilfen Moritz Hand rock aus Mücheln bei Merſeburg
zur Folge Gebrannt hatte ein hinter dem Verkaufsladen be
legenes Zimmer in welchem der Angeklagte damals mit der Her
ſtellung von Bohnerwachs beſchäftigt war Das betr Ver
fahren erfordert wegen der Feuergefährlichkeit der dazu nöthigena dhmittags und Abendſtunden beſonders aber am Sonntag in

Baen kleinen Gartenparzellen entwickelt Zudem das bunte
der Gärtchen ſelbſt das eine iſt Gemüſegarten das andere

Tee

ren Teppiche Bettvorlagen

Materialien Wachs und Terpentin ganz beſondere Vorſicht und
Aufmerkſamkeit ein Punkt in dem es der Angeklagte verſehen

Er meinte ſich keiner Fahrläſſigkeit bewußt zu ſein Die ger
ſtellung von Bohnerwachs ſei nothwendig geweſen weil der Vor
rath zur Neige ger deshalb habe er im Intereſſe des Ge
ſchäfts ſich an die Arbeit b n erwähntem Raume habe
er auf einem Gaskocher Wachs zum Schmelzen gebracht und in
einen kupfernen Keſſel Terpentin gethan zu dem das geſchmolzene
Wachs gegoſſen werden ſollte Vom Terpentin hatte er mehr
als erforderlich zur Hand gehabt weshalb er das überflüſſige
wieder in den Laden trug Aber gerade während dieſer Be
ſorgung war das geſchmolzene Wachs plötzlich übergekocht und an
der Gasflamme in Brand gerathen worauf durch die eniſtandene
i auch die Terpentindämpfe Feuer fingen und ſo das ganze

immer in Brand ſetzten Die vom Angeklagten mittels Sand
angeſtellten Löſchverſuche waren vergeblich weshalb der dazu

ekommene Geſchäftstheilhaber Helmbold ſchleunigſt die Hilfe der
euerwehr anrief durch deren Bemühung glücklicherweiſe eine

größere Ausdehnung des Brandes verhütet wurde Hätte die
Feuerwehr nicht rechtzeitig eingreifen können
durch die vielen feuergefährlichen len in jenem Geſchäft
ein bedentendes Brandunglück herbeigeführt worden das auch den
dortigen Hausbewohnern verhängnißvoll werden konnte Die
Fahrläſſigkeit des Angeklagten ſollte darin beſtehen daß er ob
wohl er wußte daß Wachs 2 dem Feuer leicht überkochen kann
ſich entfernt und das Schmelzen des Wachſes nicht andanernd
überwacht hatte Mindeſtens hätte er vor dem Weggehen in den
Laden die Gasflamme unter dem Wachsbehälter durch Eindrehen
ſo reguliren ſollen daß das Wachs nicht überkochen konnte
Der Angeklagte gab an zuvor ſchon einmal Bohnerwachs her
geſtellt und ſo gemacht zu haben wie es ihm gezeigt worden
und wie es dort üblich geweſen ſei Gewußt habe er auch daß
kochendes Wachs überſteigen könne nur das habe er nicht
gewußt daß Wachs ſo unvermuthet und ſchnell überkoche
Durch den Brand waren der Fußboden in dem betr Zimmerſowie zwei Fenſter und eine Woand i worden außerdem
verſchiedene Waaren ſo daß der Schaden fich auf 2000 M belief
derſelbe iſt durch Verſicherung gedeckt
dem Geſchäft gelernt und war durchaus
ihm Erfahrung betreffs ſchnellen Ueberkochens beim Schmelzen
von Wachs gefehlt haben Beſſer würde er gethan haben die
Gasflamme niedriger zu ſchrauben Das Ueberkochen erfolgt
beim Wachsſchmelzen ganz plötzlich Nachträglich iſt den Geſchäfts
inhabern aufgegeben worden die Wachsſchmelzerei nicht mehr
auf erwähnte Art en ſondern dieſe Arbeit im Hofe
zu verrichten Nach dieſem Ergebniß der Beweisaufnahme und
der Verhandlung erachtete der Staatsanwalt den Angeklagten
nichtſchuldig weil derſelbe nach den ihm zu Gebote ſtehenden
Erfahrungen nicht habe vorausſehen können daß ſchmelzendes
Wachs überkochen und infolgedeſſen ein Brand entſtehen könne
Dem Antrage auf Freiſprechung gemäß erkannte der Gerichts
hof in Uebereinſtimmung mit den Ausführungen des Staats
anwaltes Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde die Sache
des 53 jährigen Maurers Albert Seydewitz hier betreffend
Sittlichkeitsverbrechen verhandelt Der Angeklagte bisher un
beſtraft hatte ſich wie er eingeſtand an einem II jährigen
Mädchen vergriffen was durch das Zeugniß der Verletzten be
ſtätigt worden war Er wurde des im S 176 Str B ge
dachten Verbrechens in fünf Fällen ſchuldig befunden wofür er

er Angeklagte hat in

einem Jahre Gefängniß verurtheilt

Jnſtanz wurde vor dem Ferienſtrafſenat des
geri
des Adelsprädikats verhandelt

ſprechung die Strafkammer aber in der Berufungsinſtanz auf
s Mark Strafe erkannt weil H nämlich der Aufforderung des
Polizeipräſidiums das Adelsprädikat abzulegen nicht nach
gekommen war Das Kammergericht hob am 10 Oktober v Js
dieſe Entſcheidung auf und ordnete weitere Prüfung der Ver
jährungs bezw Erſitzungsfrage an worauf dieſelbe Strafkammer
nunmehr auf Freiſprechung erkannte indem ſie annahm daß der

Adelsprädikat ungeſtört geführt und alſo den Adel erſeſſen habe

denſelben die Strafverfolgung beantragt was aber von den
ſächſiſchen Behörden abgelehnt worden ſei Es habe ſich ſonach
nicht um eine Störung ſondern nur um den Verſuch einer
ſolchen gehandelt Auf die Reviſion der Staatsanwaltſchaft

rechtsirrthümlich
Heroldsamt nicht blos ein Hofamt ſondern da es in Vertretung
des Staatsoberhauptes handle auch ein Staatsamt ſei Dieſer
Prozeß in welchem bereits 19 Sitzungeu ſtattgefunden und
deſſen Anfänge auf 1889 zurückdatiren dürfte alſo wohl noch
mehrere Etappen durchmachen

Letzte Telegramme

beſtätigt nach Mittheilungen des Auswärtigen Amtes daß bei
Tientſin Gebietsabtretungen an Deutſchland
bevorſtehen Die Jnſel Chufan ſei als deutſche Kolonie
in Ausſicht genommen

Kopenhagen 13 Sept Die kaiſerlich ruſſiſche acht

der Fahrt nach Libau
Osborne mit dem Prinzen von Wales an Vord

Beide Schiffe wechſelten Salutſchüſſe

Laibach 14 Sept Geſtern früh wurden die Bewohner
abermals durch ein mit unterirdiſchem Rollen eingeleitetes
Erdbeben welches drei Sekunden dauerte aus dem Schlafe
geſchreckkt Es hat ſich nenerdings eine Panik unter den
Bewohnern kundgegeben

Odeſſa 14 Sept Der Dampfer Orel ging nach Wladi
woſtock ab mit Matexial für die Uſſuribahn

er neneR B W

haben ſollte da er die Wachskocherei nicht beſtändig überwacht

Stores Vitragen
Spitzen Rouleaux u Congressstoffe Tischdecken Bettdecken

Grosse Aus im allen Preislagen der Conjeenctar angemessene sele billige Preise

e

Wo Penielte
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Loeinatyer Strasse 6

a We r J cA a J t t e 7 W

ſo wäre jedenfalls

uverläſſig doch mag

unter Zubilligung mildernder Umſtände in ſeinem Geſtändniß
ſeiner bisherigen Unbeſtraftheit und dem Umſtande beſtehend
daß dem Kinde kein körperlicher Schaden zugefügt worden zu

C A Berlin 13 Sept Adelsprädikat Jn fünſter
ammerch ts gegen den Architekten Hake wegen unbefugter Führung

Das Schöſfengericht hatte in
Rückſicht auf den guten Glauben des Angeklagten auf Frei

in Dresden lebende Vater des Angeklagten ſeit 1849 bis 1893 das

Polarſtern lichtete heute früh 103 Uhr die Anker auf
Um 11 Uhr paſſirte ſie die Yacht

Allerdings habe das preußiſche Heroldsamt im Jahre 1889 gegen

hat nun aber das Kammergericht die Vorentſcheidung wieder auf
gehoben indem es die erwähnte Anſicht des Vorderrichters für

und des weiteren dafür erachtete daß das

Berlin 14 Sept Orig Telegr Die Deutſche Warte n



Annahmo und Verzinsung von hockwuanl Se 5 Co Spar Dinlagen Depositen e rent Vorkehr
Bankgeschäft An und Verkauf von G r ControleMaite e e e e Verkhpapioron ben en deren

IIypotheken Vermittlung

von 3 auf Acker und 49 auk Stadt
Hypothek

Kapitalisten werden Iypotheken
Kostenſret nachgevwiesen

4

Auskünfte
S auf alle in u auslündischen Plätze
S ertheilt das Commerzielle
S Auskunſis Institut sGreditsohntz,

S II Fischer Halle a
S Poststr 18 Fernsprecher 893

2 Jahre Garantie
Remont Nickel I 6

Silber hiooo
Goldrand I11

a GSilber 000
Goldrand f

Damen 12GKilber 1000
Goldr Ankerw

Spiral Brequet 15
Stein e 7 e 9 20

S mit 16 Stein 1
S Chaton System

Glashütte 26Goläin Remontoirs 9
do 3 Deckol 10
do 3 Deckel f

Damen 12
Wecker loeuchtAnkorgang v2 70
Regulateur 1
Schlagwerk s8 50

e 9 12
Regnlateur 10 T

Schlagwerk
Ilusſfr Preiscourant über Uhbren Ketten
Wecker u Regnlafeurs gratis u franco
DUGi KARBECKER Uhrenfabr

Konstanz 19 Bodensee ad

Ierren Wäsche Pabrik
u Versand Gesechüfſt

J L Fath Berlin26 Komniandantenſtr 26
empfiehlt ſeine durch

höchſte Haltbar
keit allgemein be
vorzugten Fabri
kate Oberhemden
aMk 3,50,4,005,00 Kragen n

i Manſchetten in
W S den neueſten4 kleidſamſten Fadu ſowie Taſchentücher Nacht

hemden Chemiſettes
u Cravatten Probehemd liefere vor
hex Jlluſtr Preisliſten mit Stoff
proben verſende gratis und freo
Aufträge v Mk 20 an vortofrei

lletall

mit Kraſtbetrieb
für Bau u Archielnreie
August Ilaupt

Kfempnermſtr s
Sophienſtr 19

tadelloſen Sitz u

ſind eingetroffen

gute und ſolide Qualitäten vom einfachſten bis eleganteſten Genre

Inh Weiss Freytag
Halle a S

Centralheizungs Anlagen
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfheizungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niederdrucek Dampfſheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warmwasserheizungen und combinirte Systemefür Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke
Dampfbäder Warmwaſſerbereitnug re ſowie Ausführung v Reparaturen übernehmen

e icKer Wernebu ehe
50 Gasorsparniss

Alwin Kegel Halle a SNeue Promenade 14
General Fertrofer

für
Sanl Kreis und Zor zo0gthum

Anhalt
Preis Mark 8,50
Installateuren

Rabatt Installateuren Rabatt
Vebertrifft

an adLeuchtkraft Güte u Dauerhaftighkeit
alle bisherigen Pabrikate

Ersatz Glühkörper unter Garantie stets vorräthig

50 Gasersparniss

A Werneburg Co
Inbaber Albin Werneburg Ingenieur

Armmateren d Maschimnen Vabrüls
HIalle Büschdorf Delitzscher Strasse

oſferiren

Wasser Reinigungs Apparate
für Dampfkessel D

Garantirter Erfolg Keine Geheimmittel Drei Monate Probezeit
Vortheile Dampfkessel bleiben dauernd ohne Schlamm und ohne

Kesselstein selbst bei sehr gypshaltigem Wasser Schonung der Kessel Wegtäall
des schüdlichen und theueren Ausklopfens daher Keine Betriebsstörungen

Wesentliche Kohlenersparniss da keine unzureichende Heiztflächeo durch Schlamm
ablagerungen Einfachste Bodienung bei ganz geringen Unterhaltungskosten

Feinste Referenzen Prospecte auf gef Anfrage r

Für den Anzelgenthell verantwortlich

Gründlichen Clavier Vnterrieht
ertheilt nach leicht fasslicher Methode an Erwachsene und Kinder

C Loewendahl Schülerin des Cölner Consorvatoriums
Zinksgartenstrasse 12 II

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

kreuzs PEisenbauPilaninos von 380 Mark an
Ohne Anzahlung à 15 Mk monatl
Kostonfreie 4wöch Probosend ad

W König in Halle

Fabrik Stern Berlin Neanderstr 16

Mit 3 Beiblättern und Untkerhaltungsblatt

eheSämmtliche Herbst und Winter Neuheiten

a MNloiderstoxſe er n fur
Ein grosser Posten reimwollene Cheviots à Meter I VII

ogen und Winter Illüntel Jackets lragen Cupes Jenul IlIZüntol
Elegante Seiden Plüsch und Astrachan Kragen und Jackets

ud Miemann Machf
Teipziger Str 105

e V ad

am Markt

Richard
GBerek s

geſetzlich

geſchützte

elegant auisgeſtauet und

raücht vorzüglich trocken
Unſauberkeit iſt dabei voll

ſtändig vermieden Pfeifen J
ſchmier Geruch abſolut aus
geſchloſſen

Die Sanitätspfeife
braucht nie gereinigt
zu werden und überS krifft dadurch Alles

2 bisher Sagos wet
8 r

2

v

S

8

fahritche

n
mit Abbildungen au

Wunſch koſtenfrei durch
den alleinigen Fabrikanten
Richard LBerek
Nuhla 24 Thüringen

Wiederverkäufer überall geſucht
Man laſſe ſich durch werthloſe
Vachahmus gen nicht täu chen
as einzig und S echte

Fabrikat trägt obige ugtzmarke und den vie h

Richard Verek

Juſtallations
Geſchäft für

Elektrotechnik
Elektr

Lichtanlagen
Elektr Kraft
übertragung
Telephons

Haus
telegraphen
Blitzableiter

J Groſ es Lager
aller in s Fach

ſchlagender
Artikel

K Ragt
Elektr otechniker

IIalie a/S
Sternſtr 10

Die beste PVeder ist

Aug wWeday

Leipziger Str 22
Die Expeditic e der Saale Zeitung

efinden ſich

Gr Ferlin Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

r

e

e

P

J r

e

J r


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


